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Geleitwort 

Herr Christoph Janssen widmet seine Dissertation den Besonderheiten im Beteiligungscontrol-

ling von Tochtergesellschaften der Unternehmen in der deutschen Gaswirtschaft. Jüngere Än-

derungen in ihrer Eigentümerstruktur haben es den Unternehmen der deutschen Gaswirtschaft 

überhaupt erst ermöglicht, vertikal integrierte Tochterunternehmen zu gründen, um mit ihnen 

eigenständige Explorations- und Produktionsaktivitäten (E&P) zu entfalten. Mit der Förderung 

und der Weiterverarbeitung von Erdgas erschloss sich den Unternehmen der deutschen Gas-

wirtschaft ein völlig neues Geschäftsfeld. 

Mithin stehen die Unternehmen der deutschen Gaswirtschaft, die lange Zeit nur als typische 

Gashändler agierten, nun vor der Herausforderung, die E&P-Aktivitäten ihrer E&P-Töchter zu 

steuern. Dabei ist hervorzuheben, dass sich die bisherigen Aktivitäten der Unternehmen der 

deutschen Gaswirtschaft, nämlich ihre Handelsaktivitäten, sehr deutlich von den neuen E&P-

Aktivitäten ihrer Töchter unterscheiden. Herr Janssen geht in seiner Arbeit zwei bedeutsamen 

Fragen nach: Erstens, sind die aus dem allgemeinen Beteiligungscontrolling heraus bekannten 

Steuerungsgrößen überhaupt geeignet, E&P-Gesellschaften mit ihren E&P-Aktivitäten zielge-

recht zu führen? Zweitens, wie sind die zur Vermeidung von Fehlsteuerungen möglicherweise 

zu modifizierenden Steuerungsgrößen entsprechend in eine Konzernsteuerung zu integrieren? 

Bei der Beantwortung dieser Fragen greift Herr Janssen nicht nur auf Aspekte der internationa-

len und nationalen Erdgasversorgung als Begründung für E&P-Aktivitäten und ihre Steuerung 

durch ein speziell ausgerichtetes Beteiligungscontrolling zurück, sondern beschäftigt sich auch 

mit der Darstellung und Analyse des Strategieprozesses für das Geschäftsfeld E&P, dem Ein-

fluss des Beteiligungscontrollings auf die Ausgestaltung der Balanced Scorecard von E&P-

Töchtern sowie der Leistungsmessung und Organisation des Controllingprozesses im Jahresab-

lauf. Schließlich entwirft er noch einen eigenen Vorschlag zur variablen Vergütung von leiten-

den Angestellten im Geschäftsfeld E&P. 
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Die Studie von Herrn Janssen ist nicht nur von großem praktischen Interesse, sondern lässt 

sich auch sehr gut in das Lehr- und Forschungsprogramm zur Unternehmensführung und zum 

Controlling einbetten. In diesem Sinne wünsche ich dem Buch einen guten Erfolg. 

 

Greifswald, am Tag der Arbeit 2009 Prof. Dr. Jan Körnert 



 

Vorwort des Verfassers 

Erdgas ist für die internationale Energieversorgung und speziell für die Bundesrepublik 

Deutschland auch zukünftig ein unverzichtbarer Energieträger. In der Bundesrepublik 

Deutschland besteht eine Importabhängigkeit von wenigen Exportländern, die durch strategi-

sche Optionen der heimischen Versorgungsunternehmen gemildert, aber nicht gänzlich aufge-

hoben werden kann. Mit der Aufnahme von Explorations & Produktions (E&P)-Aktivitäten 

wird versucht, eine Verbesserung der Versorgungssicherheit in der Gaswirtschaft durch verti-

kale Integration zu erzielen. Organisatorisch wird diese Aufgabe über hierfür gegründete Toch-

terunternehmen wahrgenommen. In Anbetracht der hohen Kapitalbindung innerhalb des E&P-

Geschäftsfeldes kommt dem Beteiligungscontrolling dieser spezifischen Interessen erhebliche 

materielle und strategische Bedeutung zu. Die Funktion des Beteiligungscontrollings richtet 

sich auf die Führung, Kontrolle und Unterstützung dieser Aktivitäten. Gleichzeitig ist die stra-

tegische und materielle Integration in den Konzern sachgerecht sicherzustellen. Die vorliegen-

de Arbeit stellt die wesentlichen Wertbeiträge des Beteiligungscontrollings für den Strategie-

prozess, die operative Zielgrößendefinition, die Leistungsmessung sowie für die Ausgestaltung 

eines monetären Anreizsystems für Führungskräfte des Tochterunternehmens E&P dar. Auf 

Grundlage der in dieser Arbeit vorgenommenen Analyse belegen die Ausführungen zu den 

einzelnen Wertbeiträgen des Beteiligungscontrollings, dass sich das Beteiligungscontrolling 

zur Wahrnehmung seiner Funktion gegenüber E&P-Unternehmen inhaltlich auf die Besonder-

heiten dieses Geschäftsfeldes einstellen muss. Nur so lassen sich Fehlbeurteilungen und Fehl-

steuerungen vermeiden. Sachgerecht sind gebräuchliche Führungs- und Messgrößen hierzu zu 

modifizieren. Nur insoweit dies gelingt, kann das Beteiligungscontrolling den von ihm erwar-

teten Beitrag zur Unternehmenswertsteigerung leisten. 

Die vorliegende Arbeit entstand am Lehrstuhl für ABWL, Internationales Finanzmanagement/ 

Internationale Kapitalmärkte der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald und wurde im 

Frühjahr 2009 von der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät als Dissertation ange-

nommen. 

An dem erfolgreichen Abschluss dieser Arbeit sind viele Personen maßgeblich beteiligt. Mit 

der Veröffentlichung der Arbeit bietet sich deshalb die Gelegenheit, all jenen zu danken, die in 

vielfältiger Weise zum Gelingen des Dissertationsvorhabens beigetragen haben. Ganz beson-

derer Dank gebührt meinem Doktorvater Prof. Dr. Jan Körnert, der mich während meiner ge-

samten Promotionszeit unterstützt hat. Herzlich danken möchte ich gleichsam Herrn Prof. Dr. 

Martin Steinrücke für seine Bereitschaft zur Übernahme des Zweitgutachtens und dessen An-
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fertigung. Herrn Prof. Dr. Walter Ried bin ich für die Übernahme des Vorsitzes in der mündli-

chen Prüfung sehr verbunden. 

Danken möchte ich auch allen Mitarbeitern  des Lehrstuhls für ABWL, Internationales Fi-

nanzmanagement/Internationale Kapitalmärkte der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald, 

die mich in fachlicher und technischer Hinsicht unterstützt haben. Besonderer Dank gilt Herrn 

Dipl.-Wirt.-Ing. Dipl.-Kfm. Robert Straßner und Frau Dipl.-Kffr. Marén Holdschick für die 

stets konstruktiven Gespräche  in freundlicher Atmosphäre. 

Eine wertvolle Unterstützung während der gesamten Zeit des Promotionsvorhabens waren 

meine Freunde, denn nur durch sie war es möglich, einen Ausgleich zu finden und so gestärkt 

an die Fortführung dieser Arbeit zu gehen. 

Mein Promotionsvorhaben hätte ich niemals ohne die Unterstützung meiner Familie und 

Freundin wahrnehmen und erfolgreich abschließen können. Daher gilt der größte Dank meinen 

Eltern, meinem Bruder und meiner Freundin. Sie haben meinen bisherigen Lebensweg mit 

ganzer Kraft unterstützt und stehen mir stets liebevoll mit Rat und Tat zur Seite. Dafür bin ich 

ihnen zutiefst dankbar.   

Ihnen ist dieses Buch gewidmet. 

 

Göttingen, im April 2009 Christoph Janssen 
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